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Koordiniertes Vorgehen bei der Planung der neuen „Eventhalle“ 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Der Postulant wünscht, dass beim Ersatzbau für die abzubrechende Ausstellungs- und 

Festhalle eine gesamthafte Betrachtung des Messeareals erfolgen wird. 

 

Der Stadtrat beabsichtigt, die betrieblichen und baulichen Voraussetzungen für die Durch-

führung von Messen und Events auf der Allmend gesamthaft zu verbessern. Die Infrastruktur 

soll zeitgemäss erneuert, die Stellung des Messeplatzes gestärkt werden. Dabei soll ein 

einheitliches Baurecht über das ganze Messeareal erteilt werden (B+A 28 vom 12. Juli 2006). 

Vor dem Neubau einer multifunktionalen Ausstellungshalle zwischen der heutigen Festhalle 

und den Hallen 3 und 4 erfolgt eine Planung der Gestaltung des ganzen Messeplatzes. Dabei 

wird auch die auf der benachbarten Parzelle geplante Sportarena in die Überlegungen 

einfliessen. Die Stadt Luzern und die Luzerner Messe- und Ausstellungsgenossenschaft Lumag 

werden gemeinsam einen Studienauftrag auf Einladung erteilen, um in einem wettbewerbs-

ähnlichen Verfahren Vorschläge für die bauliche und betriebliche Konzeption der Messe-

bauten zu erhalten. Im Endausbau sollen die Hallen eine markante visuelle und funktionelle 

Identität ausstrahlen und mit der Sportarena in einer Gesamtbetrachtung überzeugen. 

 

 

Der Stadtrat nimmt das Postulat entgegen. 
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Wurde anlässlich der 

32. Ratssitzung vom 
26. April 2007 überwiesen. 
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